
Region Niederrhein  

 
An der DGB-Veranstaltung am 
01.09.2008 um 17:00 Uhr 

   

□ nehme ich mit __ weiteren Personen teil 
 
Name……………………………….…………. 
 
Straße………..……………………………….. 
 
PLZ, Stadt ................................................... 
 
Organisation/Firma...................................... 
 

 
Tel.: 0203 99 275 0 
Fax: 0203 99 275 40 
Email: duisburg@dgb.de  
oder  als Rückantwortkarte 

 

 

 
 

E I N L A D U N G 
 

zur Veranstaltung 
 

Antikriegstag 2008 
 

 
 
 

     01.09.08 um 17:00 Uhr 
    Gedenkveranstaltung 
    im Rathaus Duisburg



 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 
an diesem 1. September jährt sich zum 69. Mal der 
Überfall der deutschen Wehrmacht auf Polen. Die-
ser Überfall war der Beginn des 2. Weltkriegs, in 
dessen Verlauf Millionen von Menschen ihr Leben 
verloren. Weitere Millionen Menschen waren durch 
Verwundungen und Verletzungen für ihr Leben ge-
kennzeichnet. 
 
Mit unserer Antikriegstagsveranstaltung wollen wir 
an die Gräuel des 2. Weltkrieges und die Verpflich-
tung aller DemokratInnen erinnern, Krisen und Kon-
flikte friedlich zu lösen. Krieg ist immer das völlige 
Scheitern von Politik. 
 
Mit dem Wissen um die Verantwortung der Deut-
schen für diesen grausamsten Krieg müssen wir 
uns konsequent allen fremdenfeindlichen und into-
leranten Tendenzen entgegenstellen. Dies ist eine 
wichtige Aufgabe gerade für die jüngere Generati-
on. Bedeuten Veränderungen in der Gesellschaft 
auch Veränderungen in der Erinnerung und somit 
auch der Mahnung? 
 
Wir freuen uns sehr darüber, als diesjährigen Ge-
denkredner Cem Özdemir, MdEP, gewonnen zu 
haben. Cem Özdemir ist der außenpolitische Spre-
cher der Europafraktion Die Grünen/Freie Europäi-
sche Allianz. 
 
Unsere Gedenkveranstaltung endet mit der traditio-
nellen gemeinsamen Kranzniederlegung für die vier 
am 2. Mai 1933 ermordeten Gewerkschafter. 

 
Montag, 1. September 2008 um 17:00 Uhr 

 
Gedenkveranstaltung 

im 
Duisburger Rathaus 

Ratssitzungssaal 
Burgplatz 19, 47051 Duisburg 

 
 

Begrüßung 
• Rainer Bischoff 

Vorsitzender DGB Region Niederrhein 
 

Grußwort 
• Adolf Sauerland  

Oberbürgermeister der Stadt Duisburg 
 

Gedenkrede 
• Cem Özdemir 

Mitglied des Europäischen Parlaments 
Die Grünen/Freie Europäische Allianz 
 

Musikalische Umrahmung 
• Stattchor Duisburg 

 
anschließend: 

• Gedenkspaziergang zum Mahnmal für 
die vier ermordeten Gewerkschafter an 
der Ruhrorter Straße, DU-Kaßlerfeld 

 
Kranzniederlegung 

 
Wir laden Sie sehr herzlich zu unserer  

Antikriegstagsveranstaltung ein. 
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